
                                                                       ANLAGE 1 

Gemeinsame Vorschläge der Schulleiter der beruflichen Schulen im Landkreis Konstanz  vom 17.12.2014 (Positionspapier) 

 

 
Nr. 

 
Schule 
 

 
Vorschlag 
 

 
JA/NEIN 

 
Begründung 

1. alle beruflichen 
Schulen 

allgemein:  
- Bildungsangebote in zumutbarer Entfernung Wohnort - Schule; 
- Kleinklassen dürfen nicht grds. geschlossen werden (vorab eingehende  
Prüfung)  
- pädagogische Zielsetzungen müssen bei der Regionalen Schulentwicklung 
berücksichtigt werden 
- über Jahrzehnte gewachsene Profile mit entsprechend komplexen 
Vernetzungen vor Ort müssen berücksichtigt werden  
- Fachklassen sind wichtige Standortfaktoren; der Landkreis darf solche nicht nur 
an andere Landkreise abgeben, er muss auch welche fordern 
- Einbindung der Schulen in die Entscheidungsprozesse 
- langfristige Prognosen sind bei den beruflichen Schulen teilweise sehr 
schwierig; eine stetige Schulentwicklung ist einer sprunghaften, groß schrittigen 
vorzuziehen  
- moderne pädagogische Konzepte (Individualisiertes Lernen, Inklusion etc.); 
Übergänge von Schülern aus Gemeinschaftsschulen erfordern neue 
Raumkonzepte und einen höheren Raumbedarf  

 
 
    JA 

 
Die Vorschläge werden bei der 
Regionalen Schulentwicklung gesamt 
berücksichtigt. 

2. Berufsschulzentrum 
Radolfzell                
(3. Bauabschnitt) 

3. Bauabschnitt kleiner gestalten, sodass keine/nur geringe Verlagerung von 
Klassen anderer beruflicher Schulen an das BSZ Radolfzell erforderlich ist; falls 
dies nicht möglich: Vorschläge Nr. 3 – 9 

 
   NEIN 

Beim 3. Bauabschnitt  handelt es sich 
um Werkstätten; es liegt ein schlüs-
siges Konzept vor. 

3.  Berufsschulzentrum 
Radolfzell 

- Mehrbedarf an Klassenräumen durch Übergänge VABO  VAB (Die meisten 
VABO-Schüler besuchen in einem 2. Jahr eine VAB-Klasse) 
- Landwirte -und/oder Gärtner- Bezirksfachklasse nach Radolfzell 
- Wiedereinrichtung eines Berufskollegs Soziales in Teilzeit, vgl. Mettnau-Schule 
Radolfzell  
- einzügige Einzelhandels-Klasse, vgl. Robert-Gerwig-Schule Singen  
 
 

 
 
 
JA/NEIN 

Wie viele Schüler/innen am Schul-
jahresende von einer VABO-Klasse in 
eine VAB-Klasse wechseln werden, 
steht noch nicht fest; evtl. ein 
weiteres Klassenzimmer notwendig.    
Landwirte: Kleinklassenproblematik; 
durch 3.Bauabschnitt zeitnahe Ent-
scheidung erforderlich 
Gärtner: lt. Aussage des Regierungs-
präsidiums Freiburg sind bei den 
Gärtnern (Fachstufen) Bezirksfach-
klassen geplant, jedoch nicht in 
Radolfzell  
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Schule 
 

 
Vorschlag 
 

 
JA/NEIN 

 
Begründung 

4.  Mettnau-Schule 
Radolfzell  

- Abgabe Berufskolleg Soziales in Teilzeit (BKST) an das Berufsschulzentrum 
Radolfzell 
 

 
   NEIN 

Das BK wurde 2009/10 vom Berufs-
schulzentrum Radolfzell an die 
Mettnau-Schule Radolfzell (Profilstär-
kung) abgegeben. Das BK kam an der 
Mettnau-Schule seit dem Schuljahr 
2011/12 aufgrund zu geringer Schüler-
zahlen nicht mehr zustande. Prognose 
eher schlecht. 

5.  Zeppelin-
Gewerbeschule 
Konstanz  

- Bezirksfachklasse Drucker einrichten     
   NEIN 

Problembereich  Arbeitskreis; ggf. 
Regionale Schulentwicklungsplanung   

6.  Wessenbergschule 
Konstanz   

- Industriekaufleute nach Singen (Robert-Gerwig-Schule) 
- Großhandelskaufleute nach Stockach  
(wird seit zwei Jahren schon praktiziert) 
 

  
   NEIN   

Industriekaufleute: wird bereits umge-
setzt, im 3. Jahr noch 9 Auszubildende 
an der Wessenbergschule Konstanz  
Großhandelskaufleute: wird bereits seit 
2010/11 umgesetzt  

7.  Berufsschulzentrum 
Stockach 

- Kaufleute für Büromanagement werden nach Singen bzw. Konstanz abgegeben 
( Optimierung der Klassenzahl), das Gleiche geschieht mit den Industrie-
kaufleuten (ohne ZQ) 

 

    
   NEIN 

wird bereits umgesetzt; beide Ausbil-
dungsberufe wurden am Berufsschul-
zentrum Stockach letztmals 2006/07 
beschult 

8. Hohentwiel-Gewerbe-
schule Singen  

-   entfällt  

9. Robert-Gerwig-Schule 
Singen  

- Kaufleute für Büromanagement teilweise nach Konstanz, damit RGS dauerhaft 
einzügig (wird schon praktiziert) 
- Überhänge WG-Bewerber nach Stockach, Überhänge BK-Bewerber nach 
Radolfzell (wird beides schon praktiziert) 
- Einzelhändler im Einzugsbereich Radolfzell nach Radolfzell, damit in Singen im 
Einzelhandel nur noch drei- statt bisher vierzügig  

 
 
 
   NEIN 

wird bereits umgesetzt; 
Ausnahme: Einzelhändler im Einzugs-
bereich Radolfzell nach Radolfzell 
(wird zu gg. Zeitpunkt überprüft; 
derzeit bereits drei Standorte in 
Konstanz, Singen und Stockach) 

 


